
Zeitschrift: Das Werk : Architektur und Kunst = L'oeuvre : architecture et art

Band: 16 (1929)

Heft: 7

Vorwort

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


DAS WERK / SIEBENTES HEFT 1929
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DIE NEUEN LEHRKRÄFTE AN DER EIDG. TECHN. HOCHSCHULE
Gleichzeitig mit Dr. W. Dunkel und A. Laverriere, deren Arbeiten das letze Heft gezeigt hat, ist 0. R. Salvisberg an die

Architekturabteilung unserer Technischen Hochschule berufen worden. Das vorliegende Heft bringt nun eine Auswahl

von Arbeilen des in Berlin lebenden Salvisberg; wie die Beischriften ausweisen, sind die in der Schweiz ausgeführten

Bauten samtlich unter Mitwirkung des in Bern tätigen Architekten Brechbühl entstanden.

DER NEUBAU DER VOLKSBANK IN SOLOTHURN
Der im Sommer 1928 fertiggestellte Neubau der Volksbank in Solothurn, eine der bezeichnendsten Arbeiten von Salvisberg
und Brechbühl, ist aus einem Wettbewerb des Jahres 1926 hervorgegangen.
Wie der Situationsplan zeigt, stand ein dreieckiger und zudem ansteigender Bauplatz zur Verfügung, eine wenig
verlockende Aufgabe. Die Architekten haben mit einer — da sie nun vorliegt — sehr natürlich und naheliegend
scheinenden Disposition die Lösung gefunden: sie haben den Baukörper ohne Rücksicht auf den Umriss des Bauplatzes

reöhteckig gebildet und haben das freibleibende Terrain der Öffentlichkeit preisgegeben; die Höhendifferenzen sind
durch einen Treppenvorbau ausgeglichen.
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